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FINANZKRISE 
HABEN WIR EIN PROBLEM MIT UNSEREM GELD? 

Chancen der Krise

Pierre Güntert
INWO Schweiz
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Ulrich Thielemann ist 
Vizedirektor am Institut 
für Wirtschaftsethik der 
Universität St. Gallen. 
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Warum gibt es 
Finanzkrisen
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FINANZKRISE 2008 
Aus Vergangenheit nicht‘s gelernt!

In den Jahrzehnten nach der Weltwirtschaftskrise 
1929 behaupteten Ökonomen und Politiker immer 

wieder, dass man nun gelernt habe und die 
Fehler der Vergangenheit nicht wiederhole. 

Die heutige Situation auf den Finanzmärkten 
zeigt aber ein anderes Bild – noch immer regiert 

die Gier.
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Zentrale Ursachen von Finanzkrisen 
wachsender Unzufriedenheit, 

Existenzangst und Hoffnungslosigkeit 
liegen im herrschenden Geldsystem

und in der Eigentumsfrage
(Bodenrechtsordnung)

FEHLER IM SYSTEM
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ÜBERFORDERTE GELDFUNKTION

Geld hat heute drei Funktionen:

• Tauschmittel

• Wertmassstab

• Wertaufbewahrungsmittel

Zwischen den Funktionen 1 und 3 muss es zu Konflikten kommen. 
Was aufbewahrt wird, kann nicht zirkulieren !!!
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KAPITALISMUS & KOMMUNISMUS 
Der blinde Fleck

Ein System, das den vorenthaltenen "Mehrwert" 
direkt dem Besitzer der Produktionsmittel

(dem "Kapitalisten") zufliessen lässt, ist um kein 
Haar besser als ein System, das diesen 

"Mehrwert" in Form von Abgaben an die 
Parteifunktionäre weiterzuleiten.
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Diese Woche überstieg der Dow Jones erstmals seit einem Jahr 
wieder die 10'000-Punkte-Marke. Alles in Ordnung also? Alan 
Greenspan lässt sich nicht blenden. 
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Ursache beim 
Geldsystem?
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Die Ernte wird immer knapper 
und die Schulden immer 

grösser.
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Was ist in unserem 
“modernen „Geldsystem eingebaut ?

• Wachstumsmechanismus mit 
Exponentialfunktion

• Vermögen  bedingen  Schulden- also 
Gläubiger müssen Schuldner finden!

• Machtmittel statt Diener (Geld regiert die 
Welt!)

• Knappheitsindikator Zins, dessen Höhe die 
Mindestansprüche des Kapitals definiert

• Umverteilung von Unten nach Oben
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WACHSTUM

Du sollst wachsen – hast du gehört!!
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Alternativen zum
heutigen 

Geldsystem?
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Marktwirtschaft ohne Kapitalismus
Geldsystem, prioritär als Tauschmittel
Geldsystem, das die Verteilung unterstützt
Geldsystem, das zirkuliert

Fliessendes Geld

Gemeinsames Gut, das möglichst für alle reichlich zur 
Verfügung steht (CarSharing, Güterwagen, Allmenden 
etc.)
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FLIESSENDES GELD
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KOMPLEMENTÄRE ANSÄTZE

• Nachbarschaftshilfe 
• Tauschkreise
• Regionalwährungen
• Komplementärwährungen
• Weltwährung (Terra, Globo, Bancor, kWh...)

Demokratisch kontrolliertes Gemeinschaftsgut
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„Die Wurzel der jüngsten Finanzkrise liegt im heutigen 
Geldsystem. Es erzeugt überschiessende Kredite und 
fördert damit Spekulationsblasen ebenso wie Inflation 
und die masslose Überschuldung vieler Beteiligter...
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NACHHALTIGKEIT UND RENDITE

ökonomische 
Rendite

ökologische 
Rendite

soziale 
Rendite

bedingt ein 
geeignetes 

Tauschmittel -
Geld

WIRTSCHAFT GESELLSCHAFT

UMWELT
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KOMPLEANTÄRWÄHRUNGEN
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Beispiele von 
Alternativen
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WIR – WIRSCHAFTSRING

Die 1929 beginnende Weltwirtschaftskrise mit 
ihrem Höhepunkt 1934 war der Auslöser zur 

Gründung der WIR Wirtschaftsring-
Genossenschaft. 

WIR Bank (heute > 3 Mia Jahresumsatz)
verhält sich antizyklisch d.h. bei Krisen steigt der 

Umsatz
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Grundeinkommen:
Die Idee gibt es seit Langem. 
In DE hat der Unternehmer 
Götz Werner das Konzept 
bekannt gemacht. 

Daniel Häni, GF Unternehmen 
Mitte in Basel, beschäftigt die 
Sache seit 1991 und 2006 
gründete er zusammen mit 
dem Frankfurter Künstler Enno 
Schmidt die "Initiative 
Grundeinkommen".
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REGIOLNAL-WÄHRUNGEN
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REGIONAL-WÄHRUNGEN
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VIELE BAUSTELLEN

- Klimaproblematik (Treibhaus)
- Arbeitslosigkeit und Kriminalität
- Migrantenströme und Wirtschaftsflüchtlinge
- Abzocker und Heuschrecken
- Staatsverschuldung und - bankrotte
- Steuerungleichheiten, ruinöse Wettbewerbe
- Lohnschere zwischen Arm und Reich
- Verlust von soziale Errungenschaften
- Alters- und Rentenvorsorge

Haben wir noch „fairtrauen“ in dieses System?
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ANSATZPUNKTE

• Geldschöpfung in die öffentliche Hand
• Abschaffung hoher Notenwerte
• Grundlohn 
• Geldlose Tauschformen (Zeitbörsen)
• Regionalwährungen (Talente)
• Komplementärwährungen (Pflegegutscheine)
• Marktwirtschaft ohne Kapitalismus
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NOCH HABEN WIR DIE WAHL

• Bedürfnis- oder Wachstumsorientiert
• Effektivität oder Effizienz
• Kooperation versus Konkurrenz 
• Heuschrecken oder Schmetterling
• Wettbewerb oder Synergien
• Abzocken oder Beteiligen
• Überlebenskampf oder Lebensqualität
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UNSER WIRTSCHAFTSSYSTEM
DAS KANN MAN ÄNDERN

Herzlich willkommen, wenn Sie uns beim 
Aufzeigen von machbaren Alternativen 

unterstützen!

Die INWO Schweiz setzt sich für die 
Verwirklichung einer humanen und 

gerechten Gesellschafts- und 
Wirtschaftsordnung ein. 

www.inwo.ch
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Unser aller Engagement ist gefragt 
auf dem Weg für eine umfassende 

Reform des real existierenden 
Wirtschafts- und Geldsystems

Besten Dank fürs Weitergeben!


